


Wie die Objektive, so die Kamera - die exzellenten
Garl Zeiss T*-Objektive als Maßstab für die CONTAX AX.

Mit seiner ersten Autofokus-Spiegelreflexkamera geht CONTAX völl ig
neue Wege, ohne die Kontinuität des Systems zu beeinträchtigen oder
i rgendeinen Kompromiß bei  der  manuel len Fokussierung zu machen.
Grundbedingung für  d ie  Entwick lung der  neuen CONTAX war,  daß
sämtl iche Carl Zeiss T*-Objektive ohne konstruktive Anderung weiter-
verwendet werden können. Die ldee, eine CONTAX mit Autofokus um
den Preis einer neuen Serie von Carl Zeiss T*-Objektiven zu realisie-
ren, wurde von Anfang an aus Qualitäts- und Kostengründen verworfen.
Andererseits ging es darum, al len gerecht zu werden, die sich aus prak-
t ischen Gründen eine CONTAX Autofokus-Spiegelreflex wünschen. Die
Forschungs- und Entwicklungsingenieure haben eine Lösung gesucht
und verwirkl icht, die beiden Ansprüchen gerecht wird. Entstanden ist ei-
ne ebenso funktionelle wie technisch elegante Lösung. Alles, was der
Autofokus benötigt, steckt al lein in der Kamera. Alle Obtektive bleiben
absolut unverändert.
Ein konventionelles Herangehen an den Autofokus hätte unweigerl ich
Veränderungen an den Carl Zeiss T*-Objektiven erfordert, um sie den
neuen Bedingungen anzupassen. Das wäre bei einigen Objektiven nur
mit optischen Kompromissen möglich gewesen. So hätte zum Beispiel
die Konstruktion des Planar T* 1,4/B5mm nicht in ihrer bestehenden
Form und somit nicht ohne Einbußen an rhrer hervorragenden Qualität
weiter verwendet werden können. Leichtere Material ien würden die Sta-
bi l i tät und Langlebigkeit des optischen Gesamtpakets in Frage stel len,
größere Toleranzen das Niveau der optischen Leistung. Das war weder
für Carl Zerss noch für CONTAX akzeotaber.
Es galt also, unkonventionelle Lösungen zu f inden. So entwickelten die
CONTAX-Ingenieure das ,,Automatic Back Focusing System", die auto-
mat ische Fi lmebenen-Fokussierung.  lhr  Grundpr inz ip besteht  dar in ,
daß die Fokussierung nicht mehr durch Verschieben von Linsenele-
menten im Objektiv erfolgt, sondern durch Bewegen der Fi lmebene in
der optischen Achse. Keramik-Führungen und ein Ultraschallmotor sor-
gen für eine praktisch reibungslose und reaktionsschnelle Vor- und
Rückwärtsbewegung der Fokussiereinheit.  So exist ieren automatische
und manuel le  Fokussierung zugle ich in  e iner  e inz igen Kamera,  ohne
sich wechselseit ig negativ zu beeinflussen.
Dies macht die CONTAX AX zu einem kompromißlosen Werkzeug in
der Hand anspruchsvollster Fotografen, die nicht mehr und nicht weni-
ger verlangen als die gewohnte absolute Qualität ihrer Carl Zeiss T*-
Obiektive.
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Planar T* 1,4/85 m m, 1 /125 s,  I  I  I



Planar T* 1,4 i  50mm, 11125 s,  f  /5.6



Autofokus wie noch nie - ein Autofokussystem,
das auf einen Schlag die Funktionalität der
Carl Zeiss T*-Objektive
ohne konstruktive
Anderungen erweitert.

Der neue Weg - die automatische Filmebenen-Fokussierung
Die Fokussierung durch Verschieben des Rückteils ist im Prinzip von
Großformatkameras bekannt. Die beim 24 x 36 mm Format durch den
kürzeren Fokussierweg und den kleineren Zerstreuungskreisdurch mes-
ser aber erforderliche höhere Präzision schloß eine veroleichbare Lö-
sung für 35 mm Kameras bislang aus.
Mit der CONTAX AX ist es erstmals gelungen, dieses Prinzrp auf eine
35mm-Spiegelreflexkamera zu übertragen. Möglich wurde die höchsten
Ansprüchen an die CONTAX-Qua|ität gerecht werdende Lösung durch
den Einsatz modernster Keramik- und Ultraschallmotor-Technologie.
Spiegelkasten, Prismensucher-System und Filmebene sind normaler-
weise fest in der Kamera montiert. In der CONTAX AX bilden sie dage-
gen eine kombinierte Einheit, die als Ganzes verschoben wird. Diese
neuartige ,,Kamera in der Kamera"-Konstruktion garantiert eine äußerst
genaue, reaktionsschnelle und leise Fokussierung. Das AF-Chassis be-
wegt sich in einer Führung aus Keramik vor und zurück. Grad und Rich-
tung seiner Bewegung steuert ein TTl-Phasendetektionssystem. Die
Daten des AF-Sensors werden vom Zentralcomputer der Kamera aus-
gewertet und in Steuersignale für den Ultraschall-Fokussiermotor um-
gesetzt, der das AF-Chassis antreibt. Die Scharfeinstellung kann dabei
im Sucher laufend kontroll iert werden.

Praxisgerechtes manuelles und automatisches Fokussieren
Aus der Tatsache, daß die Objektive zur CONTAX AX, anders als die
anderer AF SLR-Systeme, keine zusätzl iche Fokussiermechanik benö-
tigen, ergibt sich eine erweiterte Funktionalität. Die gewünschte Auto-
fokusfunktion wird einfach durch eine Schalterdrehung an der Kamera
aktiviert.  Bei manueller Fokussierung läßt sich das AF-System außer-
dem bei Bedarf mit einem Knopfdruck vorübergehend zuschalten, um
die manuelle Fokussierung zu unterstützen oder zu überprüfen.
Die CONTAX AX bietet so eine unkonventionel le Lösung, die manuelle
und automatische Fokussierung auf neuart ige Weise praxisgerecht
kombiniert.

X Zum Fotografieren mit Autofokus wird das Objektiv normalerweise auf
,,Unendlich" eingestel l t .  Für Nahbereichsaufnahmen mit längeren Brennwei-
ten bringt die Vorwahl einer kürzeren Entfernung zusätzl ichen Fokussier-
soielraum.
X Objektive mit Floating Elements erfordern eine Einstel lung des beweg-
l ichen AF-Chassis auf die Basisposit ion (wie sie in der Sucheranzeige für die
automatische Fi lmebenen-Fokussierung erkennbar ist).
X Mit Zoomobjektiven empliehlt  es sich, erst die Brennweite einzustel len
und dann zu fokussieren.

Mechanik der beweglichen Filmandruckplatte, die mit dem beweglichen
Chassis verrieoelt ast

| (easis-Position)

Macro-Aufnahmen mit normalen Objektiven
Die Entfernung vom Bajonett zur Filmebene, das Auflagemaß, beträgt
bei Contax SLR-Modellen mit fester Filmebene 45,5 mm. In der CON-
TAX AX läßt es sich durch den Verschiebeweg des AF-Chassis von ma-
ximal 10 mm auf 55,5 mm vergrößern. Das entspricht in seinem opti-
schen Effekt der Verwendung eines 10 mm Zwischenringes für Nahauf-
nahmen. Wenn die AX auf Macro-Funktion geschaltet wird, fährt die
Filmebene automatisch in die rückwärtige Maximalposition und erlaubt
so g rößere Abbildungsmaßstäbe.

Positionsanzeige des AF-Chassis im Sucher
Eine analoge LCD-Anzeige unterhalb des Sucherbildes zeigt deutlich
die Position des beweglichen AF-Chassis. lm hellen und übersichtl ichen
Sucher-lnformationszentrum der CONTAX AX finden sich über die Mar-
kierung der Fokussierposition hinaus Informationen zu Fokussierrich-
tung, Beilchtungskorrektur, Blende, Belichtungszeit, Bildzählwerk, Blitz-
kontrolle und Belichtungswarnung. Der Fotograf hat alle Anzeigen im
Blick und kann so jederzeit schnell reagieren, ohne die Kamera vom Au-
ge nehmen zu müssen.

( in  Macro-Pos i t ion)

l rrrrr

Mit folgenden Objektiven kann nur manuell fokussiert werden:
Mirotar 4,5/500mm, Mirotar 5,6/1000mm, N-[,4irotar 210mm
Objektlve mit Lichtstärken unter f/5,6, auch wenn die Licht-
stärke erst durch Verwendung von [.4utar T*-Konvertern oder
Nahaufnahmezubehör auf weniger als f/5,6 reduziert wird.

Automatische Filmebenen-
Fokussieranzeige
(e i nSegmen t=2  mm)

1. I/attleld
2. l/ ikroprismenring
3. horizontaler

Schnittbildindikator
4 .  B i ldzäh lwerk
5. lvleßart
6. Belichtungskorrek-

7. Blitzanzeige
8.  F i lmebenen-

Fokussierpositions-
anzeige

L Fokusanzeige
10.  B lendenanze ige
11.  Uber /Unter -Be l ich-

tungsanzeige
12. Verschlußzeiten-

anzeige
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Distagon T* 2,8/28mm, 1/250 s, f/8



Drei Meßmöglichkeiten zur dtt lerenzierten Belichtungskontrol le stel l t

die AX dem CONTAX-Fotografen zur Verfügung, um je nach Situation zu

e inem opt ima len  Be l ich tungsergebn is  zu  ge langen.

Meßcharakteristika

Mittenbetonte lntegralmessung Spot-l\,4essung

Mittenbetonte Integralmessung
Diese Meßart funktioniert unter normalen Lichtverhältntssen problem-
los und zuverlässig. Sie eignet sich am besten, wenn das Hauptmotiv in
der Bildmitte oder ihrer Nähe positioniert ist. Meßfeld und Gewichtung
in der AX sind die CONTAX-spezifische Weiterentwicklung des seit Jah-
ren in anderen CONTAX SLRs bewährten Prinzips.

Spot-Messung
Unter schwierigen Lichtverhältnissen ist die Spot-Messung ein profes-
s ionel les Inst rument  der  Bel ichtungsbest immung.  Mi t  e inem Meßfeld
von nur 5 mm Durchmesser (wie es etwa der vom Mikroprismenkreis
umfaßten Fläche in der Mitte des Sucherbildes entspricht), kann ganz
gezielt die Belichtung kleinerer Motivdetails optimiert werden.

TTL-Blitz-Direktmessung
Bei Verwendung von CONTAX TlA-Systemblitzgeräten wird automa-
tisch die TTL-Blitzbelichtungsmessung aktiv. Eine spezielle Sil izium-Fo-
todiode registriert unmittelbar das von der Filmoberfläche reflektierte
Licht. Die Messung wird vom zentralen Kamera-Computer ausgewertet
und in eine ausgewogene Blitz-Belichtungssteuerung umgesetzt.

L4ittenbetonte lntegralmessung

Zuverlässige Instrumente zur Bestimmung
und Interpretation von Licht

Strahlengang der L ichtmessung Si l i z ium-Fotod iode fü r
Integral/Spot-Messung

Neues, größeres Sucherprisma
In der CONTAX AX kommt ein neues und besonders großes Pentapris-
ma zum Einsatz, das für eine bessere Sucherübersicht und größere
Helligkeit des Bildes sorgt. Bildfehler und interne Reflexe konnten wei-
ter verringert werden. Das Prisma wurde zudem den speziellen Bedin-
gungen des beweglichen AF-Chassis angepaßt, dessen integraler Be-
standteil es ist.

Hochleistungs-Fotodiode mit asphärischer Linse
Die in eine Leiterplatte integrierte Sil izium-Fotodiode (SFD) garantiert
höchste Meßgenauigkeit. Sie zeichnet sich aus durch schnellste Reak-
tion auf Lichtveränderungen und Unempfindlichkeit gegenuber Tempe-
raturschwankungen. Eine vorgeschaltete asphärische Linse bündelt
das einfallende Licht präzise auf den Sensor.

Funktionen zur individuellen Programmierung
Die in der folgenden Tabelle aufgeführten Einstellungen können vom
Fotografen an der AX nach seinen persönlichen Ansprüchen vorge-
nommen werden.

Beispiele programmierbarer Individual-Funktionen
Funkt ion 2 3 4 5 6 I CLE

Detai ls

B e  i c h t u n g s k o n -

trol l tasten-Funkl ion

Mehrlach-Bel ich.
lUngssyslem

R e i h e n l o  g e  d e r
A.B.C.-Bel ichtungs-
rerhe

Schärfent iefe-
kontrol le

Fi lmruckspulung Fi lmrückspulstart A F - H i l l s l i c h t Akustrsches

,, ln Fokus' !Signal
Rückstel lung al ler
Programmierungen
aul Standardein-
stel lung

Erngestel ler
Wert i  0

(Standard-

e nstel  ung)

Disp ay-Funklron Wah der Belrch-
l u n g s z a n l .
Kamera gehl nach

Ende der [ ,4ehr
fachbe ichtung In
Normalfunktron zu.
rUCK.

Norma /Plus/

[,4 In us
Blende schl ießt
nur,  so ange die Ta-

ste gedruckt wird

Frlm wird ganz

in die Patrone
zurucKgespu I

l \ ,4anue Inach
Tastendruck

AF-Hrl ls l rcht schal-
let  s ich bei Bedarf
aulomalrscn ern

Akust isches Signal
bestät igt  Fokussie-
r u n g

Al e veranderten
Funkl ionsprogram-
mrerungen werden

aul die Standard-
einstel lung
zuruckgesetzt
(vorgewählter

Wert 0)

Eingestel ler

Funkt ion von Be-
l ichlungskontrol  e
und AE-Lock bei
gedrückter Taste

Mehrlachbe rch-

tung wrro ols zur
m a n u e l l e n  A b -
schaltung Jortge-

setzt.

P l u s / N o r m a l /
M r n u s

Blende sch ießt auf
Taslendruck, er-
neuter Tastendruck

ölfnet s ie wreder

Fi lmanfang blelbt
außerhalb der
Patrone

Automatrsch
nach der lelzten
Aulnahme

AF-Hi l ls icht aus. Akust isches Signal
ausgescha tet





i

I
\

High-Tech der besonderen Art

Einzigartige,,Kamera in Kamera'LKonstruktion
Zum AF-Chassis fur die automatische Fi lmebenen-Fokussierung gehö-
ren Spiegelkasten, Verschlußblock, Sucherprisma sowie Fi lmkammern
und -führung. Die ganze Einheit bewegt sich beim Fokussieren in dem
unveränderten äußeren Kameragehäuse

AF-Chassisführung aus Feinkeramik vom Spezialisten Kyocera
Aufeinander abgestimmte feinkeramische Elemente ermöglichen eine
ebenso leichtgängige wie stabi le und dauerhafte Führung des AF-
Chassis, wie sie für eine präzise und zuverlässige AF-Funktion erforder-
l ich ist.  Das AF-Chassis bewegt sich wie ein Schl i t ten mit keramischen
Führungsbuchsen auf präzise angepaßten Keramikschienen. Der kera-
mische Werkstoff ist fast so hart wie Diamant und garantiert
so eine dauerhaft abrieb- und verschleißfreie Oberf läche. Das Spiel
zwischen den beiden Keramikbautei len beträgt nur etwa 2 pm
(2/1OOO mm). Diese extrem geringe Toleranz sorgt für eine exakte
Chassisbewegu ng.

Keramikschiene und Buchse

Präzise und leise Steuerung mit Ultraschall-Mikromotor
Der AF-Antr ieb erfolgt mit einem speziel l  entwickelten Ultraschallmotor.
Er zeichnet sich durch ein außergewöhnlich hohes Drehmoment schon
be i  ger inger  Umdrehungszah l  aus .  Nur  1 ,5  Umdrehungen der  Motorwe l -
le reichen für die Bewegung des AF-Chassis über die vol le Strecke von
.10 mm. Der Direktantr ieb des Ultraschallmotors macht Getr iebe und
Untersetzungen überf lüssig. So erfolgt die automatische Fi lmebenen-
Fokussierun g äußerst präzise, leise u nd praktisch verzögerun gsf rei.

I
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Topkappe aus Titanlegierung

Kamera-Topkappe aus Titanlegierung und ein Druckgußchassis
aus einer Aluminium-Legierung
Die extrem haltbare Topkappe gibt dem äußeren Gehäuse Schutz und
Stabi l i tät.  Sowohl das innere wie das äußere Chassis der CONTAX AX
bestehen aus  A lumin ium-Leg ierung.

Ultraschnelle Datenverarbeitung im digitalen Steuerschaltkreis
Die Quali tät des Autofokussystems stel l t  erhöhte Anforderungen an die
Geschwindigkeit der Datenverarbeitung. Dem wird die CONTAX AX
durch drei paral lelgeschaltete CPUs (Hauptprozessoren) für Lichtmes-
sung, Bel ichtungssteuerung und Entfernungsmessung gerecht.

High-Speed-Verschluß mit 1/6000 s
Die CONTAX AX bietet mit ihrem langlebigen und zuverlässigen, senk-
recht ablaufenden Mult i-Lamellenschl i tzverschluß einen weiten Bereich
extrem genauer Verschlußzeiten. Steht 1/6000 s als kürzeste ZeiI zur
Verfugung, so sind am anderen Ende der Skala automatisch gesteuerte
Langzeitaufnahmen bis zu vol len 32 Sekunden möglich. In der Bl i tzfoto-
grafie reichen die X-Synchronzeiten bis zu 1/200 s als kürzester Zeit.

Transportgetriebe
und Mikromotoren

Ultraschall-[,4ikromotor



Eine professionelle Kamera mit
praxisg erechter Ausstattu n g

CONTAX AX Technische Daten

A.B.C. -Hebe l

Be ich tungskor rek tur r ing

Aus löser

Hau otschalter

Transportartenschalter

Fo kuss ie ra rte nschalte r

Data-Back-Kontakte

Sucheroku la f

Be l  i ch tu  ngswah l
Ent r iege lung

Rückspu lhebe /
Rückspu len t r iege l  ung

AF-Taste/
R i  ng

Typ, 35mm Schl i tzverschluß-SLR mit  Autofokus und Bel ich-
tungsautomat ik

Meßbere ich
(rso 100, f /1,4):

mit tenbetonte TTL-Integralmessung EV 0 -  21,
S p o t m e s s u n g E V 3 - 2 1

Bi ldformat:  24 x 36 mm l\,4eßwertspeicher Speicherunq des Be ichtunqswertes

Obiekt ivanschlu ß: CONTAX/YASH ICA lvl lV- Bajonett Bel ichtungskorrektur :  t2 EV in 1/3-Stufen

Autofokus Frlmebenen-Fokussiersvstem. TTL-Phasendetektions
pranzip,  Arbei tsbereich ( lSO 100):  EV 2 -  2 l

Bel  ichtu ngsreihen-
automat ik A.B.C.:

drei  Aufnahmen ( t  0,5 oder +1 EV) ink l .  , ,normal" ,  mi t
Bel ichtungskorrekturwerten kombinierbar

Fo kuss i erfu n kt ione n: SAF (Einzelb i ldfokussierung)
CAF (kont inuier l icheFokussierung)
l \ ,4 (manuel le Fokussierung)
IVACRO (Nahbereichserwei terung)

Bel ichtungssteuerung: l .Zei tautomat ik mi t  Blendenvorwahl  (Av)
2.  Blendenautomat ik mi t  Zei tvorwahl  (Tv)
3.  Programmautomat ik (P)
4.  manuel le Nachführmessung ( | \ ,4)
5. TTL-Blitzautomatik
6.  manuel le Blr lzernstel  ung

Bel ichtungsmessung: mi t tenbetonte TTL- lntegralmessung, umschal tbar auf
Spotmessung

Fi lmempf indl ichkei ten:  DX: ISO 25-5000, manuel l  ISO 6 -  6400
Verschl  uß: elektronisch gesteuerter ,  senkrecht  ablaulender Schl i tz-

versch I u ß
Verschl  ußzei ten: (AUTO) (Av & P) 1/6000s bis 32s,  (Tv) 1/4000s bis 4 s

( IVANUELL) 1/4000s bis 4 s,  X (1/200s),  B
Auslöser elektronisch.  soezie l ler  Kabelauslöseranschluß
Sel  bstauslöser elektronisch gesteuert ,  Vor lauf  2 s oder lOs
Bl i tzsteueru ng TTL-Direktmessunq auf  der Fi lmoberf läche
Bl i tzsynchronisat ion:  automat isch mit  TLA-Systembl i tz ,  Umfang der autornat i

schen Kombinat ion und 2.  Vorhang-Synchronisat ion Je
nach Blitzoerät



Funktionelle Bedienungselemente

Fokussierartenschalter
Dieser Hebel schaltet um zwischen Einzel-
fokussierung mit Fokusspeicher (SAF),
kontinuierl icher Fokussierung mit Schärfe-
vorausberechnung und -nachführung
(CAF), manueller Fokussierung (N/F) und
MACRO. Unabhängig von der gewählten
AF-Einstellung ist iederzeit eine manuelle
Nachfokussierung am Entfernungsring des
Objektivs möglich.

AF-Taste/Ring
Erlaubt die schnelle AF-Aktivierung wäh-
rend der manuellen Fokussierung. Zur Wahl
stehen vorübergehende Autofokussierung
während MF-Betriebs oder AF-gekoppelter
Belichtungsspeicher

Belichtungsartenschalter
Hier können die Belichtungsfunktionen ge-
wählt werden: Zeitautomatik mit Blenden-
vorwahl (Av), Blendenautomatik mit Zeit-
vorwahl (Tv), Programmautomatik (P), ma-
nuelle Nachführmessung (N/), X (1/200s)
und B (Langzeitbelichtung)

VerschluRzeitenring
Oben rechts auf der Kamera und mit End-
los-Rotation in beide Drehrichtungen, er-
laubt er eine reaktionsschnelle manuelle
Verschlußzeitenwahl zwischen 1/4000 und
4 Sekunden (für Tv/M).

Transportartenschalter
Fünf Varianten des Filmtransports stehen
zur Wahl: Einzelbildbelichtung (S), Serien-
belichtung mit 3 B/s (Cl) oder 5 B/s (Ch),
Selbstauslöser mit 2 oder 10 s Verzöge-
rung sowie Mehrfachbelichtungen. Die Ein-
stellungen sind zum Schutz vor versehent-
l ichem Verstellen arretiert.

Abblendtaste
Zur visuellen Kontrolle der Schärfentiefe im
Sucher Drücken der Taste bewirkt Abblen-
dung auf die etfektive Arbeitsblende, so
daß die Schärfenausdehnung im Motiv
überprüft werden kann. [/ it individueller
Funktionsprogrammierung kann man die
Blende auch bis zu einem erneuten Tasten-
druck geschlossen halten.

A.B.C.-Hebel
Für automatische Belichtungsreihen mit
drei aufeinanderfolgenden Aulnahmen. Die
Differenz beträgt + 0,5 oder I 1,0 EV Das
blinkende Bildzählwerk weist auf die akti-
vierte A.B.C.-Funktion hin. Kann mit Belich-
tungskorrekturwerten im Bereich erueitert
weroen.

Dioptrienkorrektur
Die Dioptrienkorrektur ermöglicht die An-
passung an individuelle Fehlsichtigkeit im
Bereich von +0,5 bis -2 Dioptrien ent-
sprechend der Brillenstärke. Eine Erweite-
rung des Dioptrienbereichs ist durch zwei
Korrekturlinsen möglich.Funktionen in Kombination von Fokussierart und

ä|,i"_pL*.-;-&!.'.",, MT SAI CAF

Drücken derAt-Tasle aktivierl
v0rÜbef geh€nd Aulolokus Autoloküs. tokussierunq wid

urucken der Af -Iasle akÜvieil
Autolokus. Fokussierunq wid
beim loslassen qespeichei l

Leichles Andrücken des Auslö-
s€6 aktivieil Autolokus, Fokus-
siefung wld gespejcheil.

Le ich tes  Andrücken des  Aus l0 '
seß eklivieil Aulolokus, Fokus-
s ie rung w ld  b€ im Drücken der
AF Taste qespeicheil.

Standard-
Sucherscheibe:

Sucher: Long-Eyepoint-Pentaprismensucher, zeigt ca. 95 o/o des
Bildformates, Vergrößerung ca. 0,7x (mit 50mm-Objektiv
auf  unendl ich.  bei  -1 D)

Okularkorrektur: -2,0 D bis +0,5 D
Horizontal-Schnittbild/ Mikroprismen-Scheibe (FW-1 ),
auswechselbar gegen andere FW-Scheiben

Sucheranzeigen: Fokussieranzeige, Verschlußzeit, Blende, Belichtungssym-
bol, A.B.C.-Funktion, Belichtungskorrektur, Meßsymbol,

lauf, Mehrlachbelichtungssymbol, Individual-Funktions-
symbol, Batteriewarnsymbol

Fi lmeinspulen: automatisch bis Bild ..1"
Filmtransport: automatisch, Einzelbildbelichtung, Serienbelichtung CL

(max.3 B/s) oder CH (max. 5 B/s, gemäß Contax-Test-
standard), Mehrfachbelichtung möglich

Bi ldzählwerk: im Sucher und LCD-Monitor, additiv automatisch rückstel-
teno

Zubehörschuh: M ittenkontakt-Blitzschuh mit TLA-Svstem-Kontakten
I nd ivid ual- Fu n ktions-
einstel lung von:

. Belichtungskontrolltasten-Funktion bei leicht gedrück-
tem Auslöser o Mehrfachbelichtungseinstellung . A.B.C.-
Reihenfolge. Abblendtastenfunktion . Filmrückspulstart
o FilmrücksoulstoD . AF-Hilfslicht ein/aus . Akustisches
Signal  e in/aus

Kamera-Rückwand: auswechselbaroeoenData-BackD-8
Batterie 1 x 6-Volt-Lithium-Batterie (2CR5)

Batteriekontrolle: automatisch, Warnanzeige im LCD-Monitor
Batteriekapazität: ca. 50 Filme mit 36 Aufnahmen (mit neuer Lithium-Batte-

rie bei normaler Temperatur, gemäß Contax-Teststandard)
Sonstiges: Abblendtaste zur Schärfentiefekontrolle

Anschlußbuchse für Power Pack
Abmessungen 162 x 123,5 x 72 mm (BxHxT)

Gewicht: 1080 g (Gehäuse, ohne Batterie)
Fi lm rücksp ulu ng: automatisch. Rücksoulstart automatisch oder manuell

X Anderungen in Technik und Design vorbehalten



Funktionel le Bed ienu ngselemente

Fokusslerartenschalter
Dieser Hebel schaltet um zwischen Einzel-
fokussierung mit Fokusspeicher (SAF),
konlinuierl icher Fokussierung mit Schärfe-
vorausberechnung und -nachführung
(CAF), manueller Fokussierung (MF) und
MACRO. Unabhängig von der gewählten
AF-Einstellung ist jederzeit eine manuelle
Nachfokussierung am Entfernungsring des
Objektivs möglich.

AF-Taste/Ring
Erlaubt die schnelle AF-Aktivierung wäh-
rend der manuellen Fokussierung. Zur Wahl
stehen vorübergehende Autotokussierung
während l\rF-Beriebs oder AF-gekoppelter
R a l i . h t ,  ' n ^ c c n a i ^ h ö r

Belichtungsartenschaltet
Hier können die Belichtungsfunktionen ge-
wählt werden: Zeitautomatik mit Blenden-
vorwahl (Av), Blendenautomatik mit Zeit.
vorwahl (Tv), Programmautomatik (P), ma-
nuelle Nachführmessung (i/), X (1/200s)
und B (Langzeitbelichtung)

Verschlußzeltenring
Oben rechts auf der Kamera und mit End-
los-Rotation in beide Drehrichtungen, er-
laubt er eine reaktionsschnelle manuelle
Verschlußzeitenwahl zwischen l/4000 und
4 Sekunden (für Tv/M).

Transportartenschalter
Fünf Varianten des Filmtransoorts stehen
zur Wahl: Einzelbildbelichtung (S), Serien-
belichtung mit 3 B/s (Cl) oder 5 B/s (Ch),
Selbstauslöser mit 2 oder 10 s Verzöge-
rung sowie [/ehrfachbelichtungen. Die Ein-
stellungen sind zum Schutz vor versehent-
l ichem Verstellen arretiert.

Abblendtaste
Zur visuellen Kontrolle der Schärfentiele im
Sucher. Drücken der Tasle bewirkt Abblen-
dung auf die effektive Arbeitsblende, so
daß die Schärfenausdehnung im lvlotiv
überprüft werden kann. lvl it individueller
Funktionsprogrammierung kann man die
Blende auch bis zu einem erneuten Tasten-
druck geschlossen halten.

A.B.C.-Hebel
Für automatische Belichtungsreihen mit
drei aufeinanderfolgenden Aufnahmen. Die
Differenz beträgt I 0,5 oder r 1,0 EV Das
blinkende Bildzählwerk weist auf die aktF
vierte A.B.C.-Funktion hin. Kann mit Belich-
tungskorrekturwerten im Bereich erweilert
weroen.

Dioptrlenkorektur
Die Dioptrienkorrektur ermöglicht die An-
passung an individuelle Fehlsichtigkeit im
Bereich von +0,5 bis -2 Diootrien ent-
sprechend der Bril lenstärke. Eine Erweite-
rung des Dioptrienbereichs ist durch zwei
Korrekturlinsen möglich.Funktionen in Kombination von Fokussierart und

Afnn. pnin_;_t9l5.,.,,,r M F sAf CAI

0rücken der AF.Tast€ aktivi€il
vorübergehend Aulolokus

Dr[ck€n der At-TaSe aktivieil
Aololokus, Fokussierung wiid

0rück€n der AFTaile aklivied
Autolokus, Folussierung wid
beim Loslassen Oespeicheil

ATL

Leachles Andrücken des Auslö.
sers aklivieil Aulolokus, tokus-
sierungwid gespeicieil.

Leichles Andrücken des Auslö-
sers aklivieil Aülofokus, Fokus-
si€rung wiid beim Drücken der
AF-Taste gespeiched.

Sucher: Long-Eyepoint-Pentaprismensucher, zeigt ca. 95 % des
Bildformates, Vergrößerung ca. 0,7x (mit 50mm-Objektiv
auf  unendl ich,  bei  -1 D)

Bi ldzählwerk im Sucher und LCD-Monitor, additiv automatisch rückstel
teno

Zubehörschu h: lvlittenkontakt-Blitzschuh mit TLA-System-Kontakten
Okularkorrektur -2.0 D bis +0.5 D
Standard- Horizontal-Schnittbild/ Mikroprismen-Scheibe (FW-l),
Sucherscheibe: auswechselbargegenandereFw-Scheiben
Sucheranzeigen: Fokussieranzeige, Verschlußzeit, Blende, Belichtungssym-

bol, A.B.C.-Funktion, Belichtungskorrektur, lvleßsymbol,
Blitzsymbol

. Belichtungskontrolltasten-Funktion bei leicht gedrück-
tem Auslöser. N/ehrfachbelichtungseinstellung . A.B.C.-
Reihenfolge o Abblendtastenlunktion . Filmrückspulstart
o Filmrückspulstop. AF-Hilfslicht ein/aus o Akustisches
Signal  e in/aus

Ind ivid ual-Fu n ktio ns-
einstel lung von:

Kamera-Rückwand auswechselbar gegen Data-Back D-8
LCD-Monitor: Bildzählwerk/lSO-Wert/Selbstauslöserrestzeit,,,B'!Zeitab-

lauf, Mehrfachbelichtungssymbol, Individual-Funktions-
sym bol, Batteriewarnsymbol

Batterie 6-Volt Batterie
Batteriekontrolle: automatisch, Warnanzeige im LCD-lVonitor

Fi lmeinspulen: automat isch bis Bi ld , ,1"
ca. 50 Filme mit 36 Aufnahmen (mit neuer Lithium-Batte-
rie bei normaler Temperatur, gemäß Contax-Teststandard)

automatisch, Einzelbildbelichtung, Serienbelichtung CL
(max. 3 B/s) oder CH (max. 5 B/s, gemäß Contax-Test-
standard), Mehrfachbelichtung möglich

Batteriekapazität:

Filmtransport:
Sonstiges: Abblendtaste zur Schärfentiefekontrolle

Anschlußbuchse für Power Pack
Abmessungen: 162 x 123,5 x 72 mm (BxHxT)Fi lmrückspulung:  automat isch,Rückspulstar tautomat ischodermanuel l

X Anderungen in Technik und Design vorbehalten

ohne BatterieGewicht: 1080
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Carl Zeiss T*-Obiektive -
die optische Basis der CONTAX AX



CarlZeiss

T * t / 2 . 8 1 6  m m , F (AE) *
T *  f  / 3 . 5  15  mm (AE 875
T * f / 4  1 8 m m 350
T* l / 2 . 8  21  mm (MM) 5 1 5
T* t / 2 .8  25  mm ( lVM)

T* f  / 2 . 8  28  mm 280
T* I / 1 .435  mm (MM)

T* f  / 2 . 8  35  mm (MM) 245
f* t /2.8 35 mm,Shi f t ,  *

Tessar T* l /2.8 45 mm ( lVlM)

Planar T* f  /1.4 50 mm 275
Planarf* f  /1.7 50 mm (M

P lana r  T *  f  / 1 . 4  85  mm (MM) 595
Planar TX f  /2 .100 mm ( 670
Sonnar T* f  /2.8 135 mm (MM 5 ö 5

Sonnar T* f  /2.8 180 mm (MlV) ö t 5

r* l /2 200 mm ( 2.600
Tele-Apotessar T* f /2.8 300 mm (AE) * 2.730
Tele-Tessar T* f /4 300 mm (lVM) 1.200

Mirotar  f  /4.5 500 mm * 4.500
Vario-Sonnar T* l /3.3- t /4 28-85 mm (MM)

Var io-Sonnar T* t /3.4 35-70 mm (MlV)

Var io-SonnarT*t /3.3- f  /4.5 35-.135 mm (MlV)

Va r i o -Sonna rT*  l / 480 -2OO mm (MM)

Var io-SonnarT* l /4.5-115.6 100-300 mm (MM)

Makro-Planar T* f  /2.8 60 mm ( 570
l \ ,4akro-Planar T* f  /2.8 60 mm C (MlV) 260
Makro-Planar T* t /2.8 1O0 mm (AE)

lvlutar T* |
lvlutar T* II (2x) (AE)

Hinweise:  MIV = für  Mul t i - lvode (autom. Blendensteuerung);  AE = für  Zei tautomat ik und manuel le Nachführmessung (man. Blendenwahl) ;  @ = Float ing ELements;
@=asphä r i schesL insene lemen t ;  Q=  nu rau fBes te l l ung ;  *  =  he rges te l l t vonCar lZe i ss ,Deu tsch land ;  ohne  *  =he rges te l l t f ü rCa r lZe i ss i nJapan ;  X : i nk l us i veF i l t e r .

Komb ina t i onen :  n=besonde rsemp leh lenswer t ;  @=emp feh lenswer t ;  O=mög l i ch ;  -=n i ch tmög l i ch ;  *1  :m i tPe rspek t i v ko r rek tu rdunke lnRände rab ;  *2 :be i  Nah -
einstel lung dunkeln Ränder ab;  *3:  bei  großen Blendenöffnungen kommt es zu dunklen Rändern oder Vignet t jerungen; *4:  es kommt zu dunklen Rändern und bei
großen Blendenöffnungen zu Vignet t ierungen; *5:  Ränder dunkeln bei  Tele ab;  *6:  Naheinstel lung bewirkt  Vignet t ierung;  *7:  Vignet t ierung t r i t t  bei  Naheinstel lung
und großen Blendenöffnungen auf .
Bei  der Kombinat ion von [ /utar  I  oder I I  mi t  e inem Car l  Zeiss T*-Oblekt iv  b le ibt  d ie Bi ldqual i tät  der des Oblekt ivs ohne l \ ,4utar  vergleachbar.  Evt l .  Einschränkungen s ind
in der Tabel le oben beschr ieben.

460

360

600

740

1 9 0

735

860
680
925

740
240
300

X Zum Fotograf ieren mit  Autofokus wird das Objekt iv  normalerweise auf  , ,Unendl ich" e ingestel l t .  Für
Vorwahl  e iner kürzeren Entfernung zusätz l ichen Fokussierspie l raum.

X Objekt ive mit  F loat ing Elements er fordern eine Einstel lung des bewegl ichen AF-Chassis auf  d ie
Fi lmebenen-Fokussierung erkennbar is t ) .

X Mit  Zoomobjekt iven empf iehl t  es s ich,  erst  d ie Brennwei te eanzustel len und dann zu Jokussieren.
X Folgende Objekt ive können nur manuel l  fokussier t  werden:
.  Mirotar  4,5/500 mm, Mirotar  5,6/ .1000 mm, N-Mirotar  210 mm
. Objektive mit Lichtstärken unter I/5,6, auch wenn die Lichtstärke erst durch Verwendung von lvlutar

reduziert wird.

Aufnahmen mit  längeren Brennweiten im Nahbereich br ingt  d ie

Basisposi t ion (wie s ie an der Sucheranzeige der automat ischen

T*-Konvertern oder Nahaufnahmezubehör auf  weniger a ls f /5,6

Die Fotos in diesem Prospekt entstanden
Seite 6 und 7; Planar T* 85 mm F1.4
Sei te 8;  Planar T* 50 mm F1.4
Sei te 10;  Distagon T* 28 mm F2.8
Sei te 12;  Distagon T* 35 mm F1.4

mit folgenden Carl Zeiss T*-Oblektiven
1/125 sec.  F8
1/125 sec.  F5.6
1/250 sec.  F8
1/125 sec. F4

19

t

I / 2 . 8 - t / 2 2 70 ,0  x  61  , 5  mm
I /3 .5 - f / 22
f  / 4 - t / 2 2 70 ,0  x  51 ,5  mm
f  / 2 . 8 - l / 2 2
t /2 .8 - t /22
f  /2 .8 - t /22
|  / 1 . 4  - t  / 16
I /2 .8 - t /22 62,5 x 46.0 mm
f  /2 .8 - t /22
I /2 .8 - t /22
f / 1 . 4 - t / 16 62 ,5  x  41 .0  mm
f  / 1 .7  - t / 16 61 ,0  x  36 ,5  mm
f  / 1 .4  - f  / 16
t / 2 - l / 2 2 70,0 x 84.0 mm
I /2 .8 - f / 22
t /2 .8 - f  /22 / 8 , 0 ,  1 3 1 , 0  m m
t / 2 - f  / 2 2 123 ,0  x  182 .0  mm
f / 2 . 8 - f / 2 2
f /4 - t /32

151 .0  x  225 .0  mm
f  /3 .3 - t /22

0 ,7  m  (0 ,25  m / l \ 11 :2 .5 ) f /3 .4 - t /22
1 , 3  m  ( 0 , 2 6  m / M 1 : 4 ) t /3 .3 - t /22 85 ,0  x  107 ,0  mm

30"  30 ' -  12 '10 ' , I /  4 - t  t 2 2 67,0 x 160,5 mm
f  /  4 . 5 - f  / 32 71 ,0  x  143 ,0  mm

0 , 2 4  m  ( M 1 : 1 f  / 2 . 8 - t / 2 2 75 .5x74 .0  mm
0,27 m (M1:2\ t / 2 . 8 - f  / 2 2 6 5 , 5 x 5 1 , 0  m m
0 , 4 1  m  ( M 1 : 1 ) |  /  2 .8  - t  t22

64,5 x 37.5 mm
64 ,5  x  51 ,0  mm

& I I  (2x)  und Car l  Zeiss T

l\,4ular T>k Il
F-Distagon T* f  /2.8 16 mm

T* f / 3 .5  15  mm
T * f / 4  1 8 m m
f * t / 2 .8  21  mm
f * t / 2 . 8  25  mm
I * t / 2  28  mm
T*  I / 2 . 8  28  mm
T* l /1.4 35 mm
T* f  /2.8 35 mm

T*  f  / 2 . 8  35  mm
Tessar T* f /2.8 45 mm
Planar TX J/1.4 50 mm
Planar T* f  /1.7 50 mm
Planar T* f  /1.2 85 mm
Planar T* l /1.4 85 mm
Sonnar T* f /2.8 85 mm
Planar T* f  /2100 mm
Sonnar T* l /3.5 100 mm
Planar T* f  /2 135 mm
Sonnar T* J/2.8 135 mm

lVutar T* Il
Sonnar T* f  /2.8 180 mm
Aposonnar T* f /2 200 mm
Tele-Tessar T* f /3.5 200 mm
Tele-Tessar T* f /4 200 mm
Tele-Apotessar T* f /2.8 300 mm
Tele-Tessar T* f /4 300 mm
Mirotar f /4.5 500 mm
Mirotar  f  /5.6 1000 mm
Vario-SonnarT* f  /3.3- t /4 28-85 mm
Vario-Sonnar T* f  /3.4 35'70 mm
Vario-Sonnar T* |  /  3.3 - t  /  4.5 35- 135 mm
Vario-Sonnar T* l /3.5 40-80 mm
Vario-Sonnar T* t /3.5 70-21O mm
Vario-Sonnar T* t/4 80-200 mm
Vario-Sonnar T* t  /  4.5 - f  /  5.6.100-300 mm
lvlakro-Planar T* f  /2.8 60 mm
Makro-Planar T* f  /2.8 60 mm C
Makro-Planar T/ f  /2.8 100 mm
S-Planar T* f  /4 100 mm



Carl Zeiss T*- Objektive

F-Distagon T*
2,8/16 mm (Fisheye)
mit Beutel * AE

Tessar T*
2,8/45 mm
mit Beutel * l\,4M

Planar TX
1,4 /50  mm *  MM

Planar  T*
1,7/50 mm * MIV

Planar  T*
1 ,4 /85  mm
mi t  Beute l  *  MM

Planar T*
2/100 mm
mit Beutel * MM

Distagon T*
3 ,5 /15  mm
mit Beutel * AE

Distagon T*
4 /18  mm
mi t  Beute l  *  MM

Distagon T*
2,8/21 mm
mi t  Beute l  *  MM

Distago
2,8/25 r
mit Beu

Tele-Tessar T*
4/300 mm
mit Beutel * MM

Vario-Sonnar T>K
4/80 -  200 mm
mit Beutel * MM

Vario-Sonnar T*
4,5/100 - 5,6i300 mm
mi t  Beute l  *  MM

Tele-Apotessar T*
2 ,8 /300 mm
mit Koffer * AE

Makro-Planar T*
2,8/60 mm
mit Beutel * AE



Systemzubehör für alle Fälle

Einbe l ich tunq
auf  oen Br lds t r ,c6

Multifunktionales CONTAX Data-Back D-8 (Sonderzubehör)
Dieses v ie lsei t ige Zubehör er laubt  d ie Dateneinbel ichtung zwischen den einzelnen Fotos oder aber d ie Aufzeich-
nung bestammter technischer Informat ionen auf  das erste und/oder zwei te Bi ld am Anfang des Fi lms.  Zudem ist
das D-8 mit  e inem Timer für  . .unbemannte" Interval laufnahmen im Absland von 2 s b is 99 h,  59 min und 59 s aus-
gestat tet .  Die Aufnahmezahl  kann zwischen 1 und 99 vorgegeben werden.
Aufzeichenbare Informal ionen:
.  Jahr/ l \ ,4onat/Tag (Reihenfolge veränderbar)  sowie zwei  Buchstaben
. Tag/Stunde/N,4inule sowie zwei  Buchstaben
. Fotograf ische Daten plus Bel ichtungsart  oder zwei  Buchstaben
o Fort laufendeAulnahmezahl
o Sechs bel iebage Zi f fern plus zwei  Buchstaben
o Keine Aufzeichnung

Fünf auswechselbare Sucherscheiben
Fünf hel le,  e in lach auswechselbare Einstel lscheiben für
unterschiedl iche Mot ive und Aufnahmebedingungen.

FW-1 Scheibe mit  Hor iTontal -
Schni t tb i ld und N,4ikropr ismen-
r ing:  Ser ienmäßige Scheibe der
CONTAX AX. Diese Scheibe er-
laubt  das Fokussieren mit  Hi l fe
des Schni t tb i ldes.  der Mrkropr is-
men und der l\,4attlläche. Damit
e ignet  s ie s ich als Universal-
scheibe für  e inen brei ten Anwen-
d ungsbereich.

FW-2 Scheibe mit  Mrkroprrs-
menf leck und -r ing:  Der Kreis er-
laubt  präzises Fokussieren mit
l ichtstarken,  der Ring mit  l icht-
schwächeren Objektiven.

FW-3 Reine l\,4attscheibe mit
Spot-Meßfeldmarkierung:
Diese Einstel lscherbe ohne wer-
tere Fokussierhi l fe empf iehl t  s ich
f  ür  l ichtschwächere Objekt ive,  z.B.
Teles,  und für  Nahaufnahmen,
wenn Schni t lb i ld und lv l ikropr is-
men schnel l  abdunkeln.

FW-4 Reine lvlattscheibe mit
Crt ternelz:  Gleiche Scheibe wie
die FW-3, doch mit  zusätz l ichem
Git terraster  mi t  6 mm-Ter lung.  Sre
eignet  s ich besonders für  a l le
Aufgaben, bei  denen eine exakte
Kameraausr jchtung wicht ig is t ,  z .
B.  Archi tektur  und Repro-Foto-
gral re.

FW-S Reine l\,4attscheibe mit
skal ier tem Koordinatenkreuz:  Ei-
ne Scheibe besonders für  extre-
me Nahaufnahmen und lv l ikrofo-
tografie. In der N,4itte des Kreuzes
l iegl  e in Klarglasf leck.  Dre Unter
ter lung des Kreuzes in 1 .nm-ln-

lerval le er le ichter t  dre Best im-
mung des Abbi ldungsmaßstabes.

(  PS-120 )

TLA Auto Flash System

TLA 280 Auto Flash
D iese r  B l i t z  m i t tZ2S  ( lSO  100 )  i s t  m i t  e i -
nem vert ikal  schwenkbaren Zoomref lek-
tor  und einem separat  zuschal lbaren
Zweit-Ref lektor ausgestaltet. Die Blitz-
synchronisat ion auf  den 2.  Verschlußvor-
hang ist  mögl ich.

TLA 360 Auto Flash
Dieser Bl i tz  b iete l
TTL- oder Sensor
steuerung, Mul t i

Bl i tz lunkt ion.  Svnchronisat ion mit  dem 2.
VerschluBvorhang, Dreh- und Schwenk-
reflektor mit lvlotorZoom, Zweit-Reflektor
sowie einen beleuchtbaren LCD-lv loni tor
mrt  automal ischer Rerchwei tenanzeige
auf seiner Rücksei te.  Die Lei tzahl  beträot
maximal  36 ( lSO 100).
Externe Stromversorgung
TLA Power Pack Set PS-220 (für Baby-
Zellen/tR14) mit TLA Power Cord PS-
200 und Tasche.

Datensamml  u  ng

TLA 480 Aulo Flash
Leistungsstarkes Prof i -Bl i tzgerät  mi t  e iner maxi-
malen Lei tzahl  48 ( lSO 100) für  TTL- oder Sensor-
steuerung und Synchronisat ion mit  dem 2.  Ver-
schlußvorhang. Das TLA 480 Ki t  enthäl t  das Bl i tz-
gerät TLA 480, TTL-Adapter ll, TLA 480 Synchroka-
bel  und TLA 480 N/ontagebügel .
TLA Power Pack
TLA Power Pack Set PS-120 ( für  Mono-Zel len/
LR 20) mit  TLA Power Cord PS-100 und Tasche.

Power Pack P-8
Dieses Power Pack wird mit  v ier  1,5 Vol t  Mignon-
zel len/LR6 bestückt  und bietet  vor a l lem beim Fo-
tograf ieren in kal ter  Umgebung eine größere Ener-
giereserve.

FlexFTasche C-5
Eine elegante und prakt ische Ledertasche mit  f le-
x ib lem Vorderter l  f  ür  d ie AX mrt  Data-Back und Ob-
lekt iven bis zu 135mm Brennweite (ausgenommen
Vario-Sonnar T* 35-135 mm).



Mattscheiben Typ FW

FW-2 Mikro-
raster/Ring

FW-3 Reine
Mattscheibe

FW-4 Reine
Mattscheibe mil
Gitternetz

FW-s Reine Matt-
scheibe mit Koordina-
tenkreuz und zentralem
Klarfleck

@ @
FM +2FM -3

CONTAX AX

Mit AX geliefert

[il[il8 ffiffi
FW-1 Horizontales
Schnittbild/
Mikroprismenring
(mit AX gelieJert)

Okularkorrekturlinsen Typ FM

Power Pack P-8

Augenmuschel F-4 (mit Okularring)

@
Okularring

E
I
:

ü)
Winkelsucher

Sucherlupe F-2 N Okular-Adapter 1 OkulaFAdapter 2
(für AX, RTS lll und ST) (für RX,167 MT und 52)

Das eingerahmte Zubehör
wird im Set geliefert.

n
,4.
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